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AusdemRathause.DerGemeinderattritt inderkommendenWoche
amFreitag,den11 . . M.5UhrnachmittagszueinerSitzung
zusammen.AufderTagesordnungstehenbisher15Geschäfts¬
stücke.- DerStadtrathältDienstag,DonnerstagundFreitag
vormittagsSitzungenab.
EntfallenderEmpfang.DerüblicheMontag- Empfangbeim
BürgermeisterDr .Weiskirchnerentfälltam7 . . M.wegen
dienstlicherVerhinderung.

VerkehrindieWachan.GesternsprachenOberkuratorStei-¬
neralsPräsidentdesLandesverbandesfürFremdenverkehrinNiederösterreich,LandesausschußStöckleralsPräsidentdes
VerwaltungsratesderKrems- GreinerBahnundRRA.Jedekals
Vertreter/desBezirkesbeimEisenbahmministerFreiherrve
Forstervor ,umeinengünstigenAnschlußinKremsandiefrüh
vonWienabgehendenSchnell- undPersonenzügezuerreichen.
DermalenmüßteeinWienerAusflügler,wennermittaginder
Wachauseinwollte ,bereitsum5 Uhr15MinutenfrühvonWien
wegfahren.DerEisenbahnminister,welchereingehendinformiert
war ,hat nachRücksprachemit demzuständigenReferenteneine
günstigeErledigungdesvorgebrachtenAnsuchensinAussichtgestellt .DiegenanntenHerrendanktenSeinerExzellenzund
erklätten,daßdurchdieHebungdesPersonenverkehrsdasbeste¬
hendeBetriebsdefizit vermindertwürde ,da ja schonimVorjahre
beimFrachtenverkehreineErhöhungderEinnahmenum70,000K
erzieltwordensei .
lufbebungdesDurchfahrtsverbotesdurchdieSchmelzgasseim

2 .Bezirk.MitRücksichtaufdinenvonderPolizei-Direktion
gestelltenAntragwurdeimEinvernehmenmitderBezirksver-¬
tretungdes2 .Bezirkesdie Magistrats-Kundmachungvom21 .
Februar1896,betreffenddasVerbotderDurchfahrtdurchdie
Schmelzgasseim2 .BezirkinderRichtungvonderTaborstraße
gegendieGroßeMohrengassebezw.Praterstraße,außerKraft

gesetzt .
Flewchhauergenossenschaft .DieWienerFleischhauergenossen¬
schafthältamMittwoch,den9 . . M.4 Uhrnachmittags
inderVolkshalledesRathausesihreGenossenschaftsversamm¬
lungab .AufderTagesordnungsteht . . :Rechnungsabschluß
fürdasJahr1912undVoranschlagfürdasJahr1913,Be¬
stimmungderHöhederUmlage,Wahlvondrei Revisoren ,Be¬

BgassungüberdenAnkaufeinerRealität,Meisterprü¬

ischeMeisterkrankenkassa,Lohnforderungen
derGehilfen,SonntagsruheimFleischhauergewerbeunddie
Situationin demGewerbe.AmBeginnderVersammlungwerden
Lehrlingeaufgedungenundfreigesprochen ,sowieGehilfen
fürlangjährigeDienstzeitprämiert.

diesemBezirke,dermitarmenKindernso»
eineWohltatbilde,unddaßeinStrahldesGlück
dieKinderhiergenießenauchin derenelterliche
falle ,BezirksvorsteherPriedlbrachtedenDankdesBezirkes
fürdieseneueSchöpfungzumAusdruckundDirektor

WienerBürgervereinigung .Mittwoch,den16 . . M.8Uhr
abends findet in Weigl ' sKatharinenfesthalle wie indenerBür
VorjahreneinKonzertderKapelledesWiener/Scharfschützen-¬
korpsstatt .WeiterswerdenmitwirkenderNeubauerMänner
gesangsvereinunterderLeitungdesChormeistersProf .Edmung
Reim,derOberregisseurimTheatera . . WienGlawatschund
derKonzertsängerFritzZoder.DieMitgliederwerdenaufge-¬
fordert ,sichandieserVeranstaltung,welcherauchder
BürgermeisterunddieVizebürgermeisterbeiwohnenwerden,
rechtzahlreichzubeteiligen.
EinweihungeinesneuenKindergartens.Heutevormittagsfand
inegenwartdesVizebürgermeistersHierhammer diefeierliche
EinweihungdesneuenKindergartensderGemeindeWienim16 .
BezirkBrüßlgasse31statt .ZuderFeierhattensicheinge-¬
funden :DieGemeinderäteRupprecht,LeopoldSchmidt,Gräf,
Schimek,Heffenmeyer,HötzelundKlaus ,Landesschulinspektor
Prov .Trautzl ,BezirksschulinspektorWohlbach,Bezirksvor¬
steherPriedl ,zahlreicheBezirks -Ortsschul -undArmenräte,
fernerObermagistratsratDr.Nüchtern,Oberbaurat. R.
Haubfleisch,deradministerativeReferentdesBezirksschul-¬
ratesMagistratsratArtztmitseinemStellvertreterSekretär
Pany,MagistratsratSchaufler,BauratFiebiger,Präsidial-¬
sekretärBöttger,OberingenieurJäckel,BauddjunktWestphal,

Tremmelhielt eiheAnspracheals pädagogischerLeiterdes
Kindergartens.VizebürgermeisterHierhammerdanktezunächst
demPfarrerfürdieVornahmederWeiheundführteaus,saß
dieGemeindeWienesfürihrePflichthalte ,fürdieKinder
wasUnterrichtundErziehunganbelange,nachallenKräften
zusorgen.DieJugendseidieTrägerindergroßenTradition
desdeutschenVolkesundin dieHerzenderKindermüssen
bereitsdieLiebezumVaterlandeunddastreueFesthalten
andemVolkegewecktwernen.DerBennfdesLehrersseie
hoherundhehrer ,essei aberaucheinschöherBaf/u
BerufundderErziehermüsseselbsteineFreudehaben,
wennerdieSeeledesKindeszuerweckenvermag,wennerindenAugenderKleinenersieht,daßsiedieAußenwelt
zuverstehenundzubegreifenbeginnen.DerVizebürgermeister
schloßmiteinembegeistertaufgenommenenHochaufdenKaiser
NunmehrwurdendieKinder,deren300dieAnstaltzufasseny
vermag,indenSaalgeführt,1Knabeund1Mädchensgaten
kleineGedichteauf ,woraufzudenKlängendesHarmoniums
einReigenvorgeführtwurde.DieherzigenkleinenKinder
machteneinenverzüglichenEindruck.DieGästebesichtigten
nundasganzeHausundVizebürgenmeisterHierhammersprachOberkindergärtnerin

derLeiterindesKindergartens/FräuleinRohrhofer,welche
sichderKinderaußerordentlichannimmtundmitgroßer

derpädagogischeLeiterdesKindergartensDirektorTremmel, undseineAnerkennungaus .
undzahlreicheLehrpersonendesBezirkes,etz .DieEinwei¬
hungdesHausesnahmDechant. e.geistlicherRatRößlervor ,welchernacheinerherzlichenAnspracheeineheil .Messe
zelebrierte ,wobeidieMädchenderBürgerschule16 .Bezirk
Herbststraße86einMeßliedsangen.ZudieserFeierwurdendiebeidengroßenSpielsälebenützt,welchedurcheinever
schiebbareWandineinengroßenFestsaalumgewandeltwerden
können,derRaumwarmitBlattpflanzenundDraperienreich
geschmückt,inmittenderBlumenwardieKaiserbüsteauf¬
gestellt .LandesschulinspektorTrautzzlsprachderGemeinde¬
vertretungdieAnerkennungdesLandesschulratesfüsihre
außerürdentlichenLeistungenaufdemGebietedesUnterrich¬
tesundErziehungaus ,BezirksschulinspektorEohlbachbe¬
merkte ,daßdieErrichtungeinesKindergartensgeradein
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